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„Liebe Bürgerinnen und Bürger, die Elektro- 
mobilität ist ein Thema, das viele Fragen 
aufwirft – und ebenso viele Chancen bietet. 
Mit dieser Broschüre möchten wir neutral und 
transparent Fakten und Hintergründe liefern, 
um Vorurteile abzubauen und Klarheit zu 
scha�en. Denn eines ist sicher: Die Mobilität 
der Zukunft wird nachhaltiger, innovativer 
und leiser sein. Viele Menschen in unserem 
Landkreis setzen bereits auf Elektromobilität 
und leisten damit einen wichtigen Beitrag zu 
Klimaschutz und Lebensqualität. Ich lade Sie 
ein, sich mit den Möglichkeiten und Vorteilen 
der Elektromobilität vertraut zu machen – 
und vielleicht selbst Teil dieses Wandels zu 
werden. Ich wünsche Ihnen eine spannende 
Lektüre und danke allen, die sich im Rahmen 
Ihrer Möglichkeiten für eine zukunftsfähige 
Mobilität engagieren.“

„Die Elektromobilität ist ein wichtiger Bau- 
stein für eine klimafreundliche Zukunft. Sie 
verbindet saubere Mobilität mit der Energie- 
wende. Ob Pendelstrecke, Einkaufstour oder 
Freizeitausflug – Elektromobilität ist längst 
alltagstauglich. Ich lade Sie ein, Fakten auf 
kreative Weise neu und mit Freude zu 
entdecken.“

19.000 MW 
Leistung 500.000

Ladestationen

13,4 Millionen Elektroautos

Elektromobilität vorantreiben
bis 2030:

Klimafreundliche 
Antriebe

Antriebswende: Verkehr verbessern 
Emissionen senken

ÖPNV stärken

Mobilitätswende: Verkehr vermeiden & 
verlagern weniger Autoverkehr

Rad- & 
Fußverkehr fördern

Carsharing & 
Fahrgemeinschaften

ausbauen

Welche Ziele für nachhaltige 
Mobilität hat die Verkehrswende?

Mit Fakten in Bewegung kommen
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Melden Sie sich gerne bei uns:

Sie haben Fragen zu nachhaltiger 
Mobilität?

Zuhause lade 
ich außerdem 
flexibel!

Langfristig Kosten sparen

Energierückgewinn 
durch Rekuperation 
beim Bremsen

Wofür wird die Energie genutzt?
Energie e�zienter nutzen

Mein Wirkungsgrad ist 3x größer als 
der eines Verbrenners. Meine 
Batterie nutzt fast die gesamte 
Energie fürs Fahren!

Übrigens:
Geladen mit grüner 
Energie erzeuge ich 

beim Fahren gar keine 
Treibhausgase!

Wann gleicht sich die Klimabilanz aus?

Lärm in Städten 
verringern

Klimafreundlichkeit im 
Fahrbetrieb

ca. 1/3 mehr 
durch Batterie

Mehr Treibhausgase durch Produktion Keine direkten Emissionen

Bessere Lebens- & 
Aufenthaltsqualität

Klima und Luftqualität 
verbessern

Langfristige 
Ressourcensicherheit

Weniger Abhängigkeit von fossilen Brennsto�en

Grüne Energie

Erneuerbare Energien 
unterstützen

Warum Elektromobilität?



Europa setzt auf 
Batterierecycling

stationärer 
Stromspeicher

Kapazität nach 8 Jahren 
oder 160.000 km

Herstellergarantie:

Wie lange hält die Batterie eines Elektroautos?

Geringeres Brandrisiko
als bei Verbrennern!

Die Batterie kann sich mehrfach 
entzünden und muss lange 
gekühlt werden!

z.B. Kurzschluss

Elektrisch

z.B. Unfall

Mechanisch

z.B. defekte 
Batteriekühlung

Thermisch

3 Gründe für einen Brand

Wie brandsicher sind Elektroautos?

Heizung & 
Klimaanlage 
beeinflussen bis zu

Stromverbrauch

Fahrstil &
Geschwindigkeit

Außen-
temperatur

Gewicht

Was beeinflusst die Reichweite 
eines Elektroautos?

empfohlener Ladezustand einer Batterie

AC-Laden bevorzugen

Voll- oder Entladung vermeiden

Tipps zum Laden
Ladestecker 

BatteriezustandLadeleistung

Art der
Ladestation

Ladedauer

Was beeinflusst die Ladedauer?

        

 

    

        

Welche Ladesteckerarten gibt es?

Normalladen

Max. Ladeleistung: 22 kW

Ladeart: AC-Wechselspannung 

Typ2 - Stecker

Schnellladen

Ladeleistung: 50 - 400 kW

Ladeart: DC-Gleichspannung 

Combo - Stecker (CCS)

3,7 - 22 kW  (Normalladen)

Bis 50 kW (Schnellladen)

Bis 400 kW (Ultraschnellladen)
    

Ö�entliches Stromnetz
teils mit Ökostrom
    

 

Energiequelle:
    

 Ladeleistung: 

    

 

Ladesäule (ö�entlich)

Ja! Egal, ob Sie Wohnraum mieten oder 
besitzen, Sie dürfen grundsätzlich eine 
Ladestation errichten. Es dürfen keine 
berechtigten Gründe dagegen sprechen 
und die Eigentümergemeinschaft muss 
zustimmen. Gesetzliche Grundlage: § 554 
I BGB (Mietrecht) und § 20 II S. 1 Nr. 3 WEG 
(Wohnungseigentumsgesetz).

Eigene Ladestation zuhause?

Das Elektroauto speichert 
Strom und gibt diesen zurück 
ins Netz oder Haus. Immer mehr 
Elektroautos sind für diese 
Technik vorbereitet.
    

Bidirektionales Laden

      3,7 - 22 kW  (Normalladen)

Kaufkosten: 300 - 2500€
    

Ladeleistung: 

Wallbox (privat)

Private Photovoltaikanlage
& Stromspeicher

Energiequelle:

Wo werden Elektroautos geladen?

Boden- & Wasser-
verschmutzung 

Staubemissionen

Wasserknappheit

Kinderarbeit

Welche Probleme können mit der 
Rohsto�förderung einhergehen?

Nickel-Mangan-Kobalt (am häufigsten)

Lithium-Eisen-Phosphat

hohe Energiedichte
gute Lebensdauer
ausgewogene Leistung

günstiger, langlebiger
& umweltfreundlicher
geringere Energiedichte
(mehr Gewicht)

höhere Kälteempfindlich-
keit (langsameres Laden)

mehr kritische Rohsto�e

Welche Batterietypen werden in 
Elektroautos verwendet?
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Welche Materialien enthält eine 
Lithium-Ionen-Batterie?

China
Graphit 80%

Afrika
Mangan 60%

Peru & Chile
Kupfer 66%

Australien
Lithium 52%

D.R. Kongo
Kobalt 70% Indonesien &   

  Philippinen

Nickel 70%

Weite Wege

Woher kommen die Rohsto�e für 
Batterien von Elektroautos?

ELEKTROMOBILITÄT
Mit Fakten in 

Bewegung kommen


